
Methoden

Mein Vater, zu Lebzeiten selbst Geo-
graph, erklärte mir seinen Beruf in der
Grundschule so: "Ich bin Doktor für Er-
de und Steine." Das leuchtete mir ein –
während andere Väter in eine Praxis, ei-
ne Kanzlei oder eine Werkshalle fuh-
ren, lud mein Vater Pürckhauer, ph-
Meter und Karten in sein Auto. Sein
"Büro" schien also irgendwo draußen
zu sein. 

Ohne die Phänomene, mit denen sich
die Geographie beschäftigt, selbst er-
lebt zu haben, bleiben die Inhalte der
Disziplin abstrakt. Ah-Horizont, ph 7,
110 db oder die Nutzungsmischung im
Innenstadtbereich können kaum nach-
vollzogen, geschweige denn in ihrer
Bedeutung für den Raum begriffen
werden, musste man sie nicht selbst
einmal ermitteln, kartieren, aufbereiten
und präsentieren. Doch wie lässt sich
die Herausforderung der Primärdaten-
erhebung in den ohnehin viel zu vollen
Schulalltag integrieren? 

Zunächst bietet die Arbeit im Gelän-
de den entscheidenden Vorteil der Ab-
wechslung. Außerhalb des Klassen-
raums wird die Materie des Schulbu-
ches plötzlich interessant, sind die
Stadtmodelle auf Seite 45 längst nicht
mehr so abstrakt wie angenommen.
Darüber hinaus bietet die Realbegeg-
nung den Schülerinnen und Schülern
die Möglichkeit, verstärkt wissen-
schaftspropädeutisch zu arbeiten. 

Das Heft stellt physische und anthro-
pogeographische Geländemethoden
vor, enthält Gerätelisten für die Arbeit
vor Ort und bietet unmittelbar in den
Unterricht übertragbare Erhebungsbö-
gen. GEOGRAPHIE HEUTE wünscht
Ihnen und Ihren Schülern bei der Um-
setzung viel Spaß! 
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